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Vorwort 
 
 
Das Recht der Erneuerbaren Energien hat sich dynamisch entwickelt: Noch vor 

kurzem ist dieses Rechtsgebiet aufgrund des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
(EEG) vorrangig aus der Perspektive der Stromerzeugung betrachtet worden. Da-
gegen hat der Wärmemarkt trotz seiner enormen Bedeutung für die Energieversor-
gung (40 Prozent des gesamten Endenergieverbrauchs in Deutschland werden nur 
für die Erzeugung von Raumwärme und Warmwasser verwendet) lange ein „nor-
matives“ Schattendasein gefristet. Trotz vielfältiger Forderungen hat der Gesetzge-
ber erst im Zuge des IEKP diesem Missstand abgeholfen und das Erneuerbare-
Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG) verabschiedet, um die Erfolgsgeschichte des 
EEG auf dem Wärmemarkt fortzuschreiben. Das Gesetz soll den Anteil Erneuerba-
rer Energien am Wärmeverbrauch von derzeit ca. 7 Prozent auf 14 Prozent im Jahr 
2020 verdoppeln. 

Das EEWärmeG unterscheidet sich grundlegend vom EEG. Es setzt andere In-
strumente ein und stellt Praxis und Wissenschaft so vor neue Herausforderungen. 
Dies stellt den Reiz des neuen Gesetzes und gleichzeitig eine Herausforderung für 
einen Kommentar dar. Hinzu kommt, dass das Gesetz eine vielfältige Diskussion 
auf Landes- und Kommunalebene angestoßen hat, da es nur einen Teilbereich re-
gelt und im Übrigen den Ländern Regelungsbereiche belässt. Baden-Württemberg 
ist vorangeschritten; Berlin und das Saarland haben angekündigt, diesem Beispiel 
zu folgen. Das EEWärmeG setzt daher auch auf die Kraft des Umweltföderalismus. 
Die Entwicklungen auf Landes- und Kommunalebene sind bereits in die Kom-
mentierung eingeflossen. 

Vor diesem Hintergrund versucht der Kommentar, Erfahrungen mit der Förde-
rung Erneuerbarer Energien in den beiden Energiesektoren zusammenzuführen 
und mit juristischem wie technischem Sachverstand zum Wärmemarkt und zum 
Baurecht zu bündeln. Für die Kommentierung hat sich mit Frau Ass. jur. Anke 
Rostankowski, Herrn Richter Dr. Alexander Milkau, Herrn Regierungsrat Ruben 
Müller sowie Herrn Ass. jur. Fabian Pause, LL.M. und den Herausgebern ein 
Team aus Ministerialverwaltung, Justiz, universitärer Wissenschaft und beratender 
Praxis zusammengefunden. Besonderer Dank gebührt Herrn Prof. Dr.-Ing. Patrick 
Jochum für die ingenieurstechnische Durchsicht. Auch Herrn Dipl.-Ing. Jan Fi-
scher wird für wertvolle Anregungen herzlich gedankt. 

Dieser Kommentar ist das Ergebnis eines Arbeits- und Diskussionsprozesses. An 
der Entstehung der Kommentierungen waren neben den jeweiligen Verfassern 
auch andere der Autoren beteiligt. Der Kommentar ist daher – im besten Sinne – 
ein Gemeinschaftswerk. Für Ungenauigkeiten und Irrtümer übernehmen die Her-
ausgeber die Verantwortung. Der Kommentar befindet sich im Wesentlichen auf 
dem Stand vom Jahresende 2009, die weitere Entwicklung zum EEWärmeG konn-
te zum Teil noch berücksichtigt werden. 

Bei der Redaktion haben Frau Elisabeth Badenhausen, Frau Laura Mathes und 
Frau Lisa Müller umsichtig und sorgfältig mitgewirkt. Frau Rechtsanwältin Ruth 
Schrödl hat das Werk auf Seiten des Verlags zuverlässig betreut. Allen Beteiligten 
danken wir an dieser Stelle sehr herzlich. 

 
Würzburg/Berlin/Perth, April 2010 

Thorsten Müller, Volker Oschmann, Guido Wustlich 
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